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Akute Harnwegsentzundung bei der Muttersau 605

3Ö0-5O4 (1957). ~ Sturmann, H. * A field and experimental study of urinary tract disease in pigs with
special references to cystitis and pyelonephritis associated with Corynebactenum suis infection. Diss
med vet. Bern (1973).

Ich danke

- Herrn Prof. Dr. J. Nicolet für seine Unterstützung und dem Veterinar-Baktenologischen Institut
der Universität Bern, besonders Dr. D. Schifferh, fur die Durchfuhrung der bakteriologischen
Untersuchungen;

- meinem Partner Dr. M. Seewer und unseren Assistenten Dr. A. Krieg und Dr. A. Marti fur die
praktische Mitarbeit;

- meiner Frau Heidi fur die Arbeit im Praxislabor und die Reinschrift des Manuskripts.

Manuskripteingang: 1. Marz 1984

VERSCHIEDENES

Zweihundertjahrfeier tierärztlichen Unterrichts an der Universität von Bologna
An der berühmten Universität Bologna, die in absehbarer Zeit (1988) ihren 900. Geburtstag

leiern wird, errichtete man im Jahre 1784 einen Lehrstuhl fur Veterinarwissenschaft im Rahmen der
medizinischen Fakultat. Die ersten Professoren waren Giacomo, dann Gaetano Gandolfi. Sie wurden
1819 abgelost von Antonio Alessandrim, dem eigentlichen Vater der Schule und Begründer eines
hervorragenden anatomischen Museums, das sich auf eine bis in die Renaissance zurückreichende Tradition

berufen konnte. Bolognese war auch Graf Carlo Ruini, der 1707 in Venedig sein berühmtes
Werk «Anatomia del cavallo, mfermitä et suoi rimedii» herausbrachte. Nach Telesforo Tombari übernahm

Graf Giovanni Battista Ercolam - der vorübergehend nach Piemont emigriert war und dort die
Schule von Turin leitete - die Direktion. Auf ihn folgten Vincenzo Colucci, ein hervorragender Pathologe,

dann F Brazzola, P. Gherardim, A. Lanfranchi, A. Cugmm, A. Messieri
Die Schule von Bologna wurde verhältnismässig spat Fakultat, doch gereichte ihr die enge Ver-

bindung mit der medizinischen Fakultat zum Vorteil und trug nicht unwesentlich dazu bei, dass sie
ach einen fuhrenden Rang in der italienischen Veterinarwissenschaft erwarb.

Nach vorangehenden reiterhchen Darbietungen zu Ehren der Schule am Dienstag, 11. September
1984 und Empfang fur die geladenen Gäste, wickelte sich der Festakt am Vor- und Nachmittag

fc 12 September m den bestens geeigneten Lokalitaten des Palazzo dei Congressi ab. Vor einem
grossen und festlich gestimmten Publikum zogen der Senat, die Professorenschaft der Fakultat und
4e akademischen Delegierten von etwa vierzig in- und ausländischen Hochschulen (darunter Bern
«nd Zurich), alle in den traditionellen Talaren, in den Festsaal ein. Der von Darbietungen eines
hervorragenden Streichorchesters umrahmte Festakt war ausgezeichnet organisiert und kannte keine
Langen. Das gleiche ist von der nachmittäglichen Manifestation zu sagen, wahrend welcher die
Delegationen der tierarztlichen Schulen und Fakultäten ihre Gluckwunsche und Präsente uberreichten.
Das Ganze war getragen von einem beglückenden Gefühl der Solidarität und internationalen
Freundschaft. Prof. G. Gentile, seit 1976 Preside der Fakultat, allen seinen Mitarbeitern und Kollegen,
*er auch den zahlreichen anwesenden und aktiven Studentinnen und Studenten und schliesslich
'Lektor und Senat des altehrwurdigen A teneo von Bologna, die den ganzen Anlass mit vollzähliger
Gegenwart beehrten, gebührt der aufrichtige Dank aller Teilnehmer. Dass sie von einer Welle allgemeiner

Sympathie getragen wurden, war von Anfang bis Ende spurbar. R F., B.
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